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m/ffex 5/2 off 7" F C H W / 5 C H £ 7" £ X T / Z. / £ A/

ESCHZ.E/? - c/re/" Lagen /m Ze/chen
der Sp/e/e

D/'e 5ommer/co//e/ct/on 2073 von £sch/er ze/'gt s/'ch massgeh//ch hee/n-
f/usst von den O/ymp/'schen Sommersp/e/en 2072 /n London. A// d/'e £r-
Nahrung, das W/'ssen und d/'e £xperf/'se ans der Sfo/Yenfi/v/'c/r/ungsar-
foe/'t für den Sp/'tzensport f/Zessen /'n d/e fecbn/'schen Qua/Ztäten für den
ßre/'fensporf e/'n.

So auch bei der zweiflächigen, strukturierten Ket-

tenwirkware «Flash», die eine fantastische Ae-

rodynamik und ein herausragendes Feuchtig-

keitsmanagement erzielt. Eschler bietet den Stoff

zusätzlich mit integrierten Karbonfasern sowie

Coldblack®-Ausrüstung an. Diese Technologie,

dank welcher UV-Strahlen von der Oberfläche des

Stoffes reflektiert werden, stammt wie das Aus-

rüstverfahren ENERGEAR von Schoeller Swit-

zerland. Bei der speziellen ENERGEAR-Techno-

logie werden Biokeramikpartikel auf das Textil

aufgebracht, welche die vom Körper abgestrahl-

ten Ferninfrarotstrahlen reflektieren und somit

die Blutzirkulation anregen. Weitere Highlights

der Kollektion sind extrem leichte, weiche 2,5-La-

gen Laminate.

Aèè. 7: ßscWer-Än/itore«

Aerodynam/'Zc dan/c Sfru/rfi/r
Bei der Entwicklung neuer Stoffqualitäten hatte

das mittelständische Familienunternehmen mit
Sitz und Produktion im Appenzellerland beson-

ders die olympischen Sportarten Mountain Bike,

Strassen- und Bahnradfahren, Triathlon sowie

Rudern im Visier. Die Tests von hochelastischen

Gewirken im Windkanal an der Eidgenössischen

Technischen Hochschule (ETH) in Zürich zeig-

ten in Geschwindigkeitsbereichen von 35-75

km/h, dass mit speziell strukturierten Oberflä-

chen eine Reduktion des Luftwiderstandes von
bis zu 8 -10% gegenüber glatten Oberflächen

erreicht werden kann. Bei strukturierten Stof-

fen fliessen die Luftströme stromlinienförmiger,
was zu weniger Luftverwirbelungen und damit

zu besseren Aerodynamikwerten führt (Abb. 1).

Diese Testresultate sind besonders für den Rad-

sport (vor allem für Zeit- und Bahnfahrer) und

im Triathlon relevant.

2: ßsß&fer- ÄV2/?Gfi4/?

Mit dieser Kenntnis erweitert Eschler seine

Kollektion an elastischen, strukturierten Ketten-

wirkwaren. Ein Highlight in dieser Produktkate-

gorie ist das zweiflächige «Flash»-Material mit

einer Polyamid/Elastan-Aussen- und einer Poly-

ester-Innenseite: Es vereint ein ausgezeichnetes

Feuchtigkeitsmanagement mit Abriebfestigkeit

und Aerodynamik. Auf Kundenwunsch arbeitet

Eschler Karbonfäden in die Stoffe ein, die zusätz-

lieh das Temperaturmanagement optimieren.

Des Weiteren kann Flash mit einer Coldblack®-

Ausrüstung versehen werden: Die Technologie

von Schoeller Switzerland reflektiert UV-Strahlen

und sorgt so auf der Haut des Sportlers für spür-

bar geringere Temperaturen - und zwar auch

bei dunklen Farben.

Die bi-elastischen Wirkwaren werden ausser-

dem speziell auf Kompressions-Eigenschaften

geprüft und klassifiziert. Gewichtsklassen von

150-180 g/nU bis

Schoeller Switzerland. In einem speziellen Ver-

fahren werden Biokeramikpartikel auf den Stoff

aufgebracht. Diese bewirken, dass vom Körper

abstrahlende Energie in Form von Ferninfrarot-

strahlen vom Textil reflektiert wird (Abb. 2). Dies

regt die Blutzirkulation an und erhöht den Sauer-

stoffgehalt im Blut. Da sich ENERGEAR positiv

auf die Leistung auswirken kann, ist der Einsatz

überall dort sinnvoll, wo körperliche Leistungs-

fähigkeit und Ausdauer gefragt sind. Die Erpro-

bung an Rennanzügen im alpinen Skirennsport

- für den Eschler seit vielen Jahren der führende

Stoffanbieter ist- konnte dies bereits bestätigen.

+41 (0)71 791 81 80 | info@eschler.com | www.

eschler.com

HZ/Z?.

Cera/Ti/c: £e/"ne Abr/ebfesf/'g/re/'t
Die für hohe Scheuerfestigkeit bekannte Kera-

mikbeschichtung ist ein Spezialgebiet von Esch-

1er und wird auch in Sommer-Aktivitäten wie

Outdoor, Biking und Trekking eingesetzt. Dank

einer innovativen Beschichtungstechnik in Kom-

bination mit dem neuen, feinen «Pentagon»-

Dessin (Abb. 3) kann die Schweizer Marke in

ihrer Sommerkollektion 2013 die hoch robuste

Keramikbeschichtung auch auf elastische Ket-

tenwirkwaren und Beschichtungsträger für La-

minate applizieren.

S/c/n//ner: Le/'chter Wetterschutz
Die extrem leichten und elastischen 2,5-Lagen

Laminate werden von Eschler «Skinliner» ge-

nannt. Sie sorgen dafür, dass der Radsportler

200-250 g/nH sind

im Lieferprogramm.

£A/£/?GE4R;
ß/'o/reram/7cp-
arf/7ce/ regen
an
Für den Maschen-

bereich ist Eschler

Lizenznehmer von

ENERGEAR, ei-

ner Technologie von

Kunden, für die wir färben, drucken und veredeln.

^'i/ifibaumann
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7"£CH/V/SCH£ 7 £ X 7" / Z. / £ W m/ftex 5/20 7 7

fasz/'n/'erende Gewebe für c//e
/fommenc/en Sa/so/75

£nergear, c//e neuste Tec/ino/og/e von 5c/ioe//er 7exf/7 /AG, //efert be/
d/Versen /Vafurfasergeweben d/'e £xfraporf/"on £nerg/"e une/ l/l/ob/gefüb/.
£un/ct/one//e l/l/o//e sp/'e/f m/'t verscb/'edenen Opt/Teen. Paste//e /eucbten
nacb und das neue Färbi/ertabren One of a X/'nd /ässt Sp/e/raum zur Xre-
at/on unverwecbse/barer l/n/'/cate. D/'e neue L/SP (l//tra//'ghf Soft Protec-
t/'onj 7ecbno/og/'e eröffnet den 1/l/effbew/erb /n der Gewebe-D/'sz/'p//'n
«teebn/sebe te/cbtgeiv/cbte»; m/'t e/'ner ungeahnt /comfortab/en Z.e/'cb-

f/"g/re/'f be/' g/e/'ebze/'f/ger l/l//'nd- und ffegenabw/e/'sung.

Abb. 7: /jscb/er-^/w/mer

auch bei widrigen Wetterbedingungen trocken

bleibt. Auf die feinen, weichen Oberstoffe wer-

den elastische, wasser- und winddichte, wasser-

dampfdurchlässige PU-Membranen laminiert,

die Eschler mit unterschiedlichen Strukturen an-

bietet. Ein spezieller Druck auf der Rückseite der

Membran dient als Abstandshalter, sodass der

Skinliner auch ohne Futterstoff direkt auf der

Haut getragen werden kann (Abb. 4). Aus allen

2,5-Lagen Laminaten kann 100 % wasserdichte

Bekleidung hergestellt werden, da die Nähte per-

fekt verschweissbar bzw. zusammenfügbar sind.

Mit dem Skinliner bietet Eschler superleichte La-

minate mit exzellenter Bewegungselastizität und

hervorragendem Wetterschutz an, welche auch

in Signalleuchtfarben, getestet nach dem Stan-

dard ENI 150, erhältlich sind.

Schtverpun/rf
Le/chtbau: mtex
und Z./7VM 2072
Die Planungen für die mtex 2012, die vom 8. bis

10. Mai 2012 erstmals gemeinsam mit der LiMA

veranstaltet wird, sind in den vergangenen Wo-

chen konkretisiert worden. Auf einer gemeinsa-

men Sitzung der Messebeiräte von mtex und LiMA

wurden die Schwerpunkte der beiden Messen und

Symposien festgelegt. Messebeirat und vti-Haupt-

geschäftsführer Bertram Höfer « Das Angebot der

Chemnitzer mtex wird durch die Kooperation mit

der Partner-Messe LiMA breiter und tiefer. Sowohl

Aussteller als auch Fachbesucher werden mit Si-

cherheit davon profitieren».

Da bei der mtex die Entwicklungen verbes-

serter Materialeigenschaften von Textilien und

Composites und Anwendungen beim Fahrzeu-

ginterieur und bei Fahrzeugkomponenten aus

Verbundstoffen im Mittelpunkt stehen.

£«gw/zzr Ncfoe/fer Tfec/z'/ «4(7, Nece/e«, Cd

Leuchtende Farben und energiegeladene Wohl-

fühl-Funktionen versprühen im Schoeller-Win-

ter 2012/13 Kraft und Lebensfreude. Natürliche

Materialien, unverfälschte Griffe in cleaner Op-

tik oder in sportlichem Denim-Look fallen auf im

Winter 2013 und sorgen dank energear für eine

Extraportion Energie, energear - die neue Aus-

rüstungstechnologie von Schoeller -wirkt sich z.

B. in den verschiedenen elastischen schoeller®-

shape-Baumwoll- oder Baumwollmix-Geweben

positiv auf die Leistungsfähigkeit und das Wohl-

befinden der Trägerin oder des Trägers aus, was

zum Beispiel beim Golfen sicherlich hilfreich

sein kann.

fnergear und dezente £/eganz
Die energear-Technologie ist auch bei den ele-

ganten, elastischen Wollstoffen oder Wollopti-

ken dafür verantwortlich, dass vom Körper ab-

strahlende Energie wieder zurückgeführt wird.

Umgesetzt wird das beispielsweise im warmen

schoeller®-shape-Baumwoll-Woll-Blend in dia-

gonal verlaufendem Denim-Look mit Two-Tone-

Effekt oder in einem feinen, wasserabweisenden

Viskose-Polyester-Gewebe in braun oder grau me-

lierter Kammgarn-Optik und mit kühlem, glat-

tem Griff.

l/I/o//e und l/l/öb/füb/fun/ct/onen
Outdoor inspiriert die Mode und Streetwear be-

einflusst die Funktionsbekleidung. Technical Ur-

ban Wear ist allgegenwärtig und sieht auf der

Strasse genauso gut aus wie beim Business- Mee-

ting. Super bequeme, funktionelle schoeller®-

WB-400-soft-shells und schoeller®-WB-formula

mit der c_change Klimamembrane prägen den

Urbanen Woll-Look: als voluminöser, kuscheliger,

warmer soft-shell aus gekämmter Wolle in edlen

Camel-Tönen, in etwas leichterer Tweedqualität

in klassischer schwarzweisser Salz- und Pfeffer-

optik (Abb. 1) oder als zweitägiges Membran-

gewebe in grafisch markanterer Schaftfanta-

sie-Bindung (Two-Tone) mit hervorragendem

Wind- und Wetterschutz.

/; IFo/fe //«d

Paste// und G/own /'n the Dar/c

Sichtbare Leichtigkeit strahlen die neuen «Glow

in the dark»-Gewebe in zarten Pastelltönen aus.

Während der schoeller®-spirit Baumwoll-Voile

tagsüber in Weiss, Grau oder den Farben des Mee-

res schimmert, fällt er in der Dämmerung durch

seinen speziellen Nachleuchtungseffekt auf. Dies

sieht nicht nur auffallend gut aus, sondern sorgt

zusätzlich auch für Sicherheit im Alltag. Nicht

weniger Aufmerksamkeit zieht dank « Glow in the

dark »-Funktion auch das leicht glänzende, bi-

elastische, weiche schoeller®-spirit Polyamid-Ge-

webe in Nude- und Blauschattierungen auf sich.

One of a X/'nd und /.e/'c/jf/g/re/'f
Man bekennt im Sommer 2013 Farbe. Zum Bei-

spiel mit dem komplett neuartigen Färbeverfah-

ren One of a Kind, bei dem es Schoeller gelun-

gen ist, die Faszination der Einzigartigkeit auf

Geweben festzuhalten (Abb. 2). Mit diesem öko-

logischen Färbeverfahren entstehen nach dem

Zufallsprinzip auf dem leicht transparenten, ro-

ten schoeller®-spirit-Polyamidgewebe (mit und

ohne c_change Klimamembrane erhältlich)

Stoffdesigns, die jedes Bekleidungsstück zu ei-

nem unverwechselbaren Unikat machen. Färb-
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